
Herzlichen Glückwunsch!
Das „Tropeano Di-Vino“
von Biagio Tropeano (51)
in Kirchrode gehört für
den „Feinschmecker“ zu
den 50besten Italienern in
Deutschland! Mit Platz 26
ist das Restaurant für den
Feinschmecker sogar bes-
ter Italiener inNiedersach-
sen – das „Palio“ aus Celle
schafft es auf Platz 50.
Die Kritiker des Gour-

met-Magazins würdi-
gen unter anderem das
Carpaccio von Tropeano
und schwelgen in höchs-
ten Tönen darin, dass die

Küche Klassiker aus den
verschiedenen italieni-
schen Regionen kreativ
neu interpretiert und rund
300 Weine vorhält, die zu
den besten Italiens gehö-
ren. Die Redaktion hatte
etwa 200 Italiener vonSylt
bis zum Bodensee unter
die Lupe genommen,
bewertet wurden Küchen-
leistung, Frische und Qua-
lität der Produkte, deren
Zubereitung und Präsen-
tation. Der beste Italiener
kommt aus München: das
„Acquarello“.

voi

„In meinem Leben habe ich so
viel Erfolg gehabt, dass ich jetzt
einen Teil davon an die Gesell-
schaft zurückgeben möchte“,
sagtSchlagersängerRolandKai-
ser (61). Am Dienstag nutzte er
die Chance. In den neu eröffne-
ten Räumen der Tafel in Cottbus
verteilte der Musiker Lebensmit-
tel an Bedürftige.
Kaiser ist auch Schirmherr

der Einrichtung des Albert-
Schweitzer-Familienwerks Bran-
denburg. „Ich unterstütze die
Arbeit der vielen Ehrenamtli-
chen Helfer hier gerne“, so der
in Münster lebende Sänger, der
in Berlin-Wedding aufwuchs. Die

Tafeln würden eine große soziale
Lücke in Deutschland schließen.
Am meisten wünscht sich der
61-Jährige aber, „dass durch ein
höheresMaß an sozialer Gerech-

tigkeit diese Ausgabestellen in
absehbarer Zeit nicht mehr not-
wendig sein werden“. Kaiser
setzt sich seit Jahren für sozial
Schwache ein.

Heute nach Nebelauflösung nur
selten Auflockerungen. Hier und
da fällt noch etwas Sprühregen.
Um 13, nachts um8Grad. Schwa-
cher Südwind. Morgen zieht der
Sprühregen ab, im Tagesverlauf
wechselnd bewölktmit Schauern.
Freitag dominieren Wolken, aus
denen es hin und wieder regnet.

VORHERSAGE

HANNOVER GESTERN
Luft: Max 14 Grad, Min 9 Grad.
Wind: Südwest, 3 m/sec.
Luftdruck: 1007 hPa, fallend.
Relative Feuchtigkeit: 79Prozent.

BIOWETTER

NachNebelauflösungvieleWolken,örtlich etwasSprühregen
Wind:

DASWETTER

Ungünstiger Wettereinfluss. Bei
niedrigem Blutdruck können
Kreislaufprobleme auftreten.
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Irgendwann fliegt jeder auf
die Schnauze.
Elias M’Barek (31) nimmt das Schau-
spieler-Dasein gelassen. Für den „Tür-
kisch fürAnfänger“-Star gehört die
Angst vorm Scheitern zum Beruf.

Happy Birthday!
Lorine Zineb Nora Talhaoui wird heute 30! Kennen
Sie nicht? Dann so: Loreenwird heute 30! Beim
Gedanken an ihren Eurovision-Hit „Euphoria“ klin-
gelt noch heute unser Tinnitus. Trotzdem alles Gute.

Übrigens ...

Design-Zwillinge aus Hannover
treten heute bei „Fashion Hero“ an
Heute ab 20.15 Uhr können Jila und Jale
Pashottan (29) in Claudia Schiffers (43)
Show „Fashion Hero“ beweisen, dass in Han-
nover gute Mode gemacht wird. Extrava-
gant, geometrisch und lässig – das ist der
Stil der flippigen Designer-Schwestern. Ob
ihre Entwürfe auch der strengen Jury gefal-
len, die besonders auf Qualität und Tragbar-
keit achten?Wenn die Pashottans heute die
Einkäufer von Karstadt oder „s.Oliver“ über-
zeugen, können die ausgewählten Modelle
morgen bereits in den entsprechenden Filia-
len gekauft werden – auch in Hannover hän-
gen die Sachen dann auf der Stange.

US-Schauspielerin Rose McGowan
ist endlich verheiratet
Nach zwei geplatzten Verlobungen hat Rose
McGowan (40) es beim dritten Anlauf end-
lich geschafft. VergangenesWochenende
gab der „Scream“-Star dem Künstler
Davey Detail das Ja-Wort. Vor rund 60
Gästen führte ein Rabbi die Zeremonie in
Los Angeles durch. Ende der 1990er war
McGowanmit SchockrockerMarilyn Man-
son (44) verlobt gewesen.

Arbeit und Mutterrolle? Kein
Problem für Michelle Hunziker
ModeratorinMichelle Hunziker (36) ist
eine Powerfrau. Donnerstag ist die 36-Jäh-
rige zum zweiten Mal Mutter geworden.
Montagabend stand die quirlige Schweizerin
schon wieder für ihre Satire-Show „Striscia
la Notizia“ vor der Kamera. Baby Sole und
Tochter Aurora (17) hätten jedoch oberste
Priorität. Aurora stammt aus erster Ehe mit
Sänger Eros Ramazzotti (49). Vater vom
jüngsten Spross ist Hunzikers Verlobter
Tomaso Trussardi (30).

Mit demAlter gehts gesetzter zu. Auch
bei den immer noch heißen Hip-Hop-
Mädels von TLC. Bauchfreie Tops und läs-
sige Baggypants lassen Razonda „Chilli“
Thomas (42, links) und Band-Kollegin
Tionne „T-Boz“Watkins (43) heutzutage im
Schrank hängen – wie kürzlich beim Besuch
des Musikkanals „Music Choice“ in New
York. Cool sind die Damen trotzdem noch!
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Tropeano Di-Vino ist bester Italiener des Landes Roland Kaiser verteilt Essen an Bedürftige

Zwei starke Stimmen aus Hannover wollen „The Voice of Germany“ werden: Morgen (20.15 Uhr) läuft die dritte Staffel der Casting-
Show auf Pro 7 und Sat.1 an. NP-Redakteurin Andrea Tratner sprach mit den KandidatenHolger Brokmann und Tabea Elkarra.

ZweiHannover-Stimmen für „The Voice“

Holger Brokmann:
„Keine Karaoke-Show“

Tabea Elkarra:
„Ich sauge alles auf“

„Ich war erst echt sauer“, erzählt
Holger Brokmann (40) über
seinen Vor-Casting-Auftritt bei
„VoiceofGermany“.Grund:Seine
FrauNadine (37) hatte ihn heim-
lich angemeldet. Zuvor hatte
der Versicherungskaufmann
nämlich bei Shows wie „DSDS“
gern mal über das „Fremdschä-
men“ gelästert. Der Garbse-
ner hat eine Menge Bühnener-
fahrung: Mit seiner Band Black-
stage hatte er einen Plattenver-
trag, mit „Summersong“ sogar
einen kleinen Hit. „Wir waren
ganz gut gebucht“, erinnert er
sich. Der Höhepunkt: „Wir haben
auf der Expo 2000 in der Beat-
box zusammen mit Nina Hagen
gespielt“, berichtet er stolz.
Warum wurde es nichts mit

der Musikkarriere? „Ich musste
mich damals entscheiden, ob ich
den Job aufgebe“, sagt der Ver-
sicherungskaufmann, der heute
in der Organisationsleitung
eines großen Konzerns arbeitet:
„Musik ist mein Hobby.“ Obwohl
er zugibt, dass er durch „The
Voice“ wieder „Blut geleckt“ hat:
„Ich habe viele Jahre gar keine
Musik mehr gemacht. Aber es

war ein tolles Gefühl, mit die-
ser unfassbar geilen Band auf
der Bühne zu stehen.“ Bei sei-
ner Blind Audition vor der Jury
(wird erst am 31. Oktober oder 1.
November gesendet) trat er mit
„Army of Two“ von Olly Murs an:
„Ich habe aber keine Karaoke-
Show gemacht. Murs hat ja eher
so eineJüngelchen-Stimme,also
habe ich dem Song mehr Rock,
mehr Brett gegeben.“
Brokmanniststolz,eszurBlind

Audition geschafft zu haben: „Da
wollten 13000 Leute hin! Ich war
beim allerletzten Vor-Casting in

Berlin, daswar echt hart –wie im
Schnellwaschgang. Bei dem Ter-
min ist nur eine Handvoll Leute
durchgekommen.“
Die Erfahrung möchte er

nicht missen. „Voice ist für mich
die einzige sinnhafte Casting-
Show“, sagt er, „niemand wird
vorgeführt, nach der toten Oma
oder irgendwelchen Vorstrafen
gefragt.“ Viele Konkurrenten
seien allerdings mit Shows wie
DSDS aufgewachsen. „Ich nicht.
Aber ich bin ja auch schon ein
wenig länger jung ...“, scherzt der
40-Jährige.

Zweiter Versuch: Tabea Elkarra
(26) hatte sich schon bei der ers-
ten „TheVoice“-Staffel beworben.
„Ich flog damals aber im Vor-
Casting raus“, erinnert sich die
Studentin der Musikhochschule.
Im zweiten Anlauf klappte es. Und
die ehrgeizige junge Frau mit den
arabischen Wurzeln (ihr Vater
stammt aus Syrien) weiß, warum:
„Ich war im Auslandssemester in
Los Angeles.“ Sechs Monate Per-
formance-Unterricht, Gesang,
Musik, Persönlichkeitsbildung:
„Ich hatte einen Coach an mei-
ner Seite, habe große Fortschritte

gemacht. Das war ein Rundumpa-
ket.“
Wie ging es ihr beimAuftritt (zu

sehen am24.Oktober)? „Ich habe
das sehr ernst genommen. Die
Situation ist ja auch ungewohnt:
Man sieht nur vier Sesselrücken,
kann niemandem in die Augen
gucken.“ Das ist aber etwas, was
die Profi-Sängerin, die das Talent
von ihrer Mutter geerbt hat,
von der Bühne kennt. Als Tabea
Elkarra & Band war die gebürtige
Großburgwedelerin mit fünf Leu-
ten jetzt ein Dreivierteljahr auf
Tour und hat beim Sehfest auf der

Parkbühne und auch bei der Fête
de la Musique gespielt. „Eigene
Songs“, wie sie betont, „ich mag
Blues, Rock, Pop.“
Für „The Voice“ hatte sie

„Somehow“ von Joss Stone vor-
bereitet. „Der lief tagelang auf
meinem MP3-Player rauf und
runter“, erzählt sie, „ich will, dass
der Song zeigt, was ich kann.“
Das Casting-Format findet sie toll
– „in der Jury sitzen etablierte
Künstler, von denen man was ler-
nen kann. Ich sauge alles auf.“
Für die 26-Jährige gibt es noch

ein ganz anderes Thema: „Syri-
sche Jugendliche und ihr Bezug
zur Musikkultur“ ist Titel ihrer
Bachelor-Arbeit. „Das klingt sehr
wissenschaftlich“, sagt sie und
lacht, „aber die Leute dort haben
ein anderesMusik-Verständnis, es
gibt zum Beispiel keine Konzert-
kultur – ich finde es spannend,die
Unterschiede herauszuarbeiten.
Und zu erklären, warum in Syrien
niemand Katy Perry kennt, aber
alle Shakira.“
3Tabea Elkarra spielt Sonntag ab
19 Uhr „unplugged“ in Tante Min-
chens Guter Stube (Hildesheimer
Straße 135).

Das ist „The Voice of Germany“
Xavier Naidoo (42) und Rea
Garvey (40) sind nach zwei Staf-
feln bei „The Voice of Germany“
ausgestiegen, die Veteranen
Nena (53) und The BossHoss
alias Sascha Vollmer (41) und
Alec Völkel (41) haben neue Ver-
stärkung bekommen:MaxHerre
(40) und der finnische Sunrise-
Avenue-SängerSamuHaber(37)
beurteilen zunächst in „Blind

Auditions“ die
Stimmen der
etwa 150 Sänger
– sie können die
Kandidatendabei
nicht sehen.
Sänger, die mindestens eine

Jury-Stimme bekommen, sind
eineRundeweiter.Siewerdenvon
ihrem Mentor (jeder Juror sam-
melt 16 Sänger) weiter betreut

und gecoacht. Die Schützlinge
müssen dann in „Battles“ und in
dieser Staffel erstmals in „Show-
downs“ gegeneinander antreten.
Erst nach dieser Phase kom-

men die Live-Shows. „The Voice
of Germany“ läuft ab morgen
immer donnerstags ab 20.15 Uhr
auf Pro 7 und freitags ab 20.15
Uhr auf Sat.1.

The BossHossNenaSamu HaberMax Herre

SIE GIBT ALLES:
Tabea Elkarra solo vor
der „TheVoice“-Jury
und mit Band auf Tour
(kleines Foto).
Fotos: Pro 7 (2), privat

ER GIBT ALLES:
Holger Brokmann beim
Pro-7-Casting, früher
war er mit seiner Band
Blackstage unterwegs
(kleines Foto).

GUTE NOTEN:
Biagio Tropeano
hat die Tester des
„Feinschmeckers“
überzeugt.

EINSATZ FÜR
ANDERE: Roland
Kaiser (rechts)
verteilt Lebens-
mittel wie Obst,
Gemüse und
Brot an eine
Bedürftige
in Cottbus.


